
 

E X C E L L E N C E  I N  F I L M S

FIT FOR FUTURE
PPWR 2030

PACKAGING AND PACKAGING WASTE REGULATION
DIE ÄNDERUNGEN AUF EINEN BLICK

FOLIEN UND VERPACKUNGEN DER ZUKUNFT

Die Nachfrage nach umweltfreundlicheren und recycelfähigen Verpackungen gewinnt zunehmend an  
gesellschaftlicher Bedeutung, insbesondere auch durch die europäische Plastikstrategie.  
Die PPWR (Packaging and Packaging Waste Regulation) ist eine Verordnung der Europäischen Union, die darauf 
abzielt, Verpackungsabfälle zu reduzieren und die Recyclingfähigkeit von Verpackungen zu verbessern. Diese  
Verordnung schreibt vor, dass ab 2030 alle Verpackungen recyclingfähig sein müssen und einen Mindestanteil  
an PCR-Material beinhalten. Dies betrifft alle Arten von Kunststoffverpackungen, angefangen bei Verpackungen 
im Non-Food-Bereich bis hin zu Lebensmittelverpackungen. 

Die neuen Regelungen führen zur Einführung von Recyclingklassen für Verpackungen, die künftig in die  
Kategorien A, B und C eingeteilt werden. Diese Klassen bewerten Verpackungen nach ihrer Recyclingfähigkeit, 
wobei Klasse A die höchste Recyclingfähigkeit und Klasse C die niedrigste darstellt. Die Verpackungsindustrie 
muss sich auf diese Klassifizierungen einstellen, da sie künftig auch Einfluss auf die Marktzulassung und die  
Akzeptanz bei Verbrauchern haben werden. Ab 2030 muß der Inverkehrbringer die Rezyklierbarkeit mit  
folgenden Werten nach Recyclingklassen belegen: A (min. 95%), B (min. 80%) und C (min. 70%).  Ab 2038 sind nur 
noch die Stufen A und B zugelassen. Darüber hinaus gibt es Vorgaben zum Mindestrezyklatgehalt in den  
Verpackungen (siehe Tabelle).

2030VERPACKUNG 2040

50 %30 %

25 %10 %

65 %30 %

PET ( Hauptbestandteil ), kontaktsensitiv*

* z.B. für Lebensmittel

KONTAKTSENSITIV, alle außer PET*

GETRÄNKEFLASCHEN

ALLE PLASTIKVERPACKUNGEN, außer 1-3 zuvor 65 %35 %

VORGESCHRIEBENER MINDESTREZYKLATGEHALT NACH PPWR AB 01.01.2030
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DIE KASCHIERFOLIEN DER ZUKUNFT

Die neuen Vorgaben der PPWR bringen tiefgreifende Veränderungen, nicht nur für den Markt der  
flexiblen Verpackung, mit sich. Traditionell werden Laminatverbunde aus unterschiedlichen Materialien 
gefertigt, um die besten Eigenschaften, wie z.B. Bedruckbarkeit, Barriere, Steifigkeit oder Siegelverhalten 
zu kombinieren. Diese komplexen Strukturen machten das Recycling bisher schwierig bis unmöglich. Neue 
Verbundstrukturen mit verschiedenen Folien aus dem gleichen Kunststoff werden den Anforderungen der 
PPWR gerecht und können zukünftig recycelt werden. POLIFILM bietet Folienlösungen aus PE und PP, 
die in jeder Lage des Verbunds – bei Bedarf auch mit Barriere - eingesetzt werden können. Auch Spezial-
produkte, wie z.B. unsere All-In-One Lösung aus einer einzigen PP-Folie, z.B. zur Herstellung von direkt 
bedruckten Pouches mit Zipper oder Ausgießer oder unsere klebstofffrei zu kaschierenden RLTF-Folien 
(Room Temperature Lamination Films) gehören dazu.
 
Als Spezialist für Kaschierfolien bieten wir ein durchdachtes Portfolio an PET-Ersatzfolien, darunter 
Spezialprodukte wie unsere POLIPURE MDO-PE Folien mit EVOH-Barriere, die auf moderne Druck- und 
Produktionstechniken abgestimmt sind und selbst hochkomplexen Anforderungen an Monomaterial- 
verpackungen gerecht werden. Damit bieten wir für nahezu jeden Einsatzzweck eine passende,  
nachhaltige Alternative.

Ein wesentlicher Bestandteil dieser durch die PPWR getriebenen Transformation, ist die Verpflichtung, 
dass Kaschierfolien zukünftig einen Mindestanteil an Post-Consumer-Rezyklat (PCR) enthalten müssen. 
Dies bedeutet, dass Unternehmen recycelte Kunststoffe, die z.B. aus Haushaltsabfällen gewonnen wurden, 
in ihre Produkte integrieren müssen. Die Herausforderung besteht darin, die Qualität und die funktionalen 
Eigenschaften der Folien trotz des Einsatzes von PCR zu erhalten und ggf. weiterhin alle  
Anforderungen an die Lebensmittelkonformität zu erfüllen. Deshalb wird intensiv an der Entwicklung von  
Rezyklaten aus chemisch recyclierten Abfällen gearbeitet, die für den direkten Kontakt mit Lebensmitteln 
geeignet sind und die notwendigen rechtlichen Anforderungen erfüllen. Der Einsatz solcher Rohstoffe ist 
im Rahmen der Verfügbarkeit bereits heute über den Massenbilanzansatz möglich ( ISCC Plus- 
Zertifizierung über die Lieferkette ).
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Auch der Markt für Verpackungsfolien wird durch die PPWR stark beeinflusst. Die Vorschriften verlangen  
nicht nur eine Erhöhung des Rezyklatanteils, sondern setzen auch auf eine Reduktion des Gesamtvolumens 
an Kunststoffverpackungen. Verpackungsfolienhersteller stehen vor der Aufgabe, ihre Produkte leichter  
recycelbar zu gestalten und gleichzeitig den Einsatz von Neumaterialien zu reduzieren.

Ein zentrales Thema ist die Integration von Rezyklat in Verpackungsfolien. Ab 2030 müssen alle Verpackungs-
folien für nicht kontaktsensitive Anwendungen einen PCR-Anteil von mindestens 35% enthalten. 

POLIFILM hat frühzeitig auf diese Entwicklungen reagiert und bietet bereits heute Verpackungsfolien an, die 
den neuen gesetzlichen Vorgaben entsprechen. Diese Folien sind nicht nur recyclingfähig, sondern enthalten 
auch einen hohen Anteil (teilweise sogar mehr als 80%) an PCR-Material. Kunden wird empfohlen, sich  
frühzeitig mit diesen neuen Produkten vertraut zu machen und ihre zukünftigen Bedarfe zu sichern. Der Markt 
für nachhaltige Verpackungsfolien wird in den kommenden Jahren stark wachsen, und es ist abzusehen, dass 
die Materialverfügbarkeiten für PCR begrenzt sein werden.

KONTAKT

POLIFILM EXTRUSION GmbH
Köthener Straße 11
D-06369 Südliches Anhalt OT Weißandt-Gölzau
T +49 034978 27 0 
E-Mail: info-pfe@polifilm.de
www.polifilm.com/de

Insgesamt zeigt sich, dass die PPWR die Kunststoffverpackungsindustrie vor erhebliche Herausforderungen 
stellt. Unternehmen, die sich frühzeitig auf die neuen Anforderungen einstellen, haben die Chance, sich in 
einem sich wandelnden Markt zu behaupten und von den neuen Regelungen zu profitieren.  
POLIFILM steht seinen Kunden hierbei als verlässlicher Partner zur Seite und unterstützt sie bei der  
Umsetzung der neuen gesetzlichen Vorgaben. Unsere Spezialisten beraten Sie gerne.


